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Drucksache
- öffentlich -

DS-64-1/21-26

Vorlage an die
Stadtverordnetenversammlung

Datum 09.09.2021

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 09.09.2021 beschließend
Stadtverordnetenversammlung 23.09.2021 beschließend

Betreff:
Umgestaltung der Freiflächen zwischen Opelvillen und Festung
Änderungsantrag der WsR-Fraktion zur [DS-64/21-26] vom 08.09.2021

Beschlusstext:
Beschluss des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses:
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss lehnt mit 3 Ja-Stimmen und 10 Nein-Stimmen den 
Änderungsantrag zur DS 64/21-26 der WsR-Fraktion ab.

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung
Abstimmung über den Änderungsantrag der WsR-Fraktion vom 08.09.2021 – DS 64-1/21-26:

Der Änderungsantrag der WsR-Fraktion:

„Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert:

B. Beschlussvorschlag

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass

1. die beigefügte Entwurfsplanung (Anlage 2) Grundlage für das weitere Vorgehen für die 
Planung der Bauabschnitt 1a und 1b ist.

2. der Bauabschnitt 1a Brunnen und Seerosenbecken per Auftrag 2021 mit den Fördermitteln 
des Regionalparks und finanzieller Beteiligung der Stadt Rüsselsheim am Main im Frühjahr 
2022 umgesetzt werden soll und Mittel aus dem Haushalt 2020 in Höhe von 170.000 Euro 
entsperrt werden.

3. der Bauabschnitt Abfallbereich, Wegeverbindung Brunnen Opelvillen und Anteil der 
Kanalsanierung (Abschnitt 1b) im Frühjahr 2022 umgesetzt werden soll und Mittel aus dem 
Haushalt 2020 in Höhe von 250.000 Euro entsperrt werden sowie eine Mitfinanzierung über 
das Programm Stadtumbau erfolgen soll.

4. die Planungsleistungen (Leistungsphase 5 bis 9 nach HOAI) für die beiden Abschnitte 1a und 
1b freigegeben werden.
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5. die restlichen Haushaltsmittel in Höhe von 530.000,- Euro unter der Investitionsnummer 
04033700AG (Neugestaltung Vorfeld Opelvillen und Festung, Haushaltsansatz 2021: 950.000,- 
EUR) aus dem Haushalt gestrichen werden. Eine weitere Umsetzung der ursprünglichen 
Planung entfällt damit.“

wird mit 31 Nein-Stimmen bei 9 Ja-Stimmen abgelehnt.

Rüsselsheim am Main, den 23.09.2021

Jens Grode
Stadtverordnetenvorsteher




